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VetaMtaMa Afidafw« BtamMngaplen 'TMentar. GemaMa Saeahaup*. Ornkg. Paeahaupt, 
gern. 113 BauGB

Oe Gemeinde Seeehai«« ertae« Mtarund H ia 9.34 und 13 Beugeseutticn (BauGB), der Verordnung über die 
aaaer« NuUm dar Grundsiücae (Ba/wy der Wrordru« Ober die AuseibeaunQ der BauMpiare (Td «• _
Dsistsliro dM PtermhsM (Plenzeichenveroronixw 1990 « FvuV 90). der Beyer Bauordnung (BeyBO)« «id Art 23 
' *“ ~emdeo(drwg 40r den Freiatsat Bayarn * Oq * jawaSa m dar zum Zeepurad dM Setzungabaachiuaaai gCAfgan Fmm «oean vom ArchaskWOOro R Heiaer, München galartig» BabauungaptanAnderung mR negrtartem 

Grünommataen *T1aNniaF eis

dar Oe<vwrtdao(Urw« Ktr tan Fraitta« Bayern Fmm «Man vom ArcnaeawtMMo R AaiMr,

SATZUNG

<1

Andanmg
Im Bereich der R.Nr. 329/9 und 329/3, Tielentafweg. werden folgende Änderungen getroffen

1 Beim nördlichen Baufeneier auf R.Nr. 329/9 wVd dfo pnvaie GrOnflAche neu eingeplam. antaiHg 
entsprechend der GR2 von 0,15 verringert sch dadurch die GrundflAche.

private GrünflAche verringert. anteiHo
lurch die GrundflAche Dwei wird auch des

2. Beim sOdbchen Baufenaier auf H.Nr. 329/3 «nrd die

Scttend der ORZ von 0,i 5 vergröBert sich dadurch 
Ster nach SOden vergrößert

D. BaortMung gern. 11 Ata. • BauGB LV. mR | IS Ata. 1 BauGB

Der Bebauungsplan 'Tiefentar. Gmkg Seeshaupi, Ist rechtsverbindlich

Im Bereich der R.Nr. 329/9 wurde eine Grundstücksteilung vorgenommen Auf Antrag dee Grundeigentümers 
soll m diesem Zusammenhang die QrundflAche auf dieser Parzele unter Emplanuru einer neuen QrünflAche 
nach Osten zum Tefental etwas verkleinert werden, auch um das GebAude m der Baumeese zu vernngem

Wrfehrenavennorlie

Oer Gemeinderat Seeshaupt hat in der Sitzung vom 02.07,2013 die Änderung Bebauungspisn 
niefental** im vereinfachten Verfahren gemAB $ 13 BauGB beechfoeeen.

der berOhrten ÖffenHichkect $ 13 Abe. 2 Nr. 2 BauGB fOr den Vorentwurl der 
jiderung in der Faeeung vom 02.09 2013 hat Hi der Zeit vom 10 10.2013 bte

1

S.

auf der «Mchen PaneSe Fl Nr. 329/3 die OruncWÄche um das MaBParallel hierzu wurde beentrm auf der sOdbchen ParzeAe Fl Nr. 329/3 die GrundflAche um das MaB 
zu erhöhen, wobei dann die GrünftAche nach Osten etwas reduziert wird. Um dfo zueAizhchen GrundflAchen 
beim eüdHchen Grundctück unter Beachtung dM neueren BaubeetMee sinnvoll reahemren zu können, wird 
dfo Baugrenze nach Süden rxKh etwas erwetlari

Durch die Änderung ttefoen in der Summe die GrundflAchen auf den beidan schönen BaugrijndstOcken 
eber gleich

De Änderungen and stAdtebauHch vertretbar, und eie achem nunmehr auch bei Fl Nr 329/9 die phvete 
Grünfläche zum Ttefental hin. Aufgrund des damals ungateiltan sehr groBan Qrundstückas wurde m diesem 
Bereich be* der Erstfeesung des Bebauungsplans "Tiefental' von der Emplanung der pnveta Grünfläche 
zum Tkefentai hin abgesehen

Ofa Obrlgan Festsetzungen des rechtsverbindlichen Bebauungeplana gehen unver&ndert weiter, sofern durch

3.

4

Oie Beteiligun 
vereinfachten 
11.11 2013 s

Den berührten Behörden und sonstigen TrAgem öffentbcher Belange gern $ 13 Abe. 2* 3 BauGB 
wurde mrt Schreiben vom /f4.i 0.2013 GelegenheH zur SMungnahme gegeben

De Gemeinde hat laut BaacMues das Gemelnderets vom 1911.2013 die

Kn 5 10 Abs. 1 Baut
izung beechfoeeen.

Aue^rtlgung der Satzung;
’ ecAm«!

.........

SetauungsplahArKienjng
110 Abs. 1 BauGB Inder Fassung vom 02 09 2013, redakt erginzlvn 19 11.2013. als

dan ......

0

_____
HeimgsrtenstnOe

3. O*e nebensteherxfe PlanzeichrKjng ersetzt im Anderungsbereich die ursprünglichen Oarstellungen.

4. Oie In der Planzeichenerklirung enthaltenen Festsetzungen sind Beetandleii der Änderung

5. De Obrigen Festsetzungen des rechtsverbindlichen Bebauungsplans n*iefentar l.d F. vom
22,06,2010 gelten weiter, sofern durch diese Änderung keine andere Regeluno getroffen let.
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Nach 110 Abe 3 BauGB kVm. Satz 4 BauGB tritt die Satzungsänderung mit der Bekanntmachung 
daa Sacungsbeechlusees m Kraft.

FoaiBOKningon ditfta PlaAnletan und Tart

Grenze des rAumhchen OeRungebereichs der G-Plan-Änderung

©
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Remee Wohngebiet gern $ 3 BauNVO

Baugrenzen

Gebaudeiyp (0 , zuiAsafo ErdgeechoeemitmaM. 1 m Knieefock;
Die Oberkante der Fußpfotlen den nacht höher als 100 cm über O.K Decke über 
ErdgeechoM Hegen.

offene Bauwetee

maximel zulAsaige GiundflAche in Quadratmeter, hier 264 gm;
Z3W j«K»U AvniwMvr ufH9f ̂ upnjn^9l9gunff 9tn»r
GnjndfticfwüS  ̂»cvr 0. fS B99tand9b9Ufffuni^üci(9fi 
Gwia$tiick9ifKf9funff9fi y9fM9ft Sfcft 9uch c99 /99>9a3 f98fO999U^

0. fS 399tand9b9UfffunMici(9fi  9fmtn9tt. t

Satteldach mit mittigem First über die Gebludeiangsnchtung:

6.

0,

10.

12.

20’24* Dachneigung 20 • 24 *

Firstrichtungbindend

--- ------ *9 Aba 1 Nr. 15 BauGB; 
I zur EingrOntfig dee Orts* und landecha 

bSdee zum Tieferttl hin Afnwev. Dtaa» Fttch^n nicMtutn B^uttnd

mnnni^—privale GrOnfttche g^. 19 Aba 1 f
ZweckbasbrnmungoeetÄungsgrOn des Orts* und landachafts*

11. zu erhallende BAume mM Nd. Nummer (s Gaumbeetandsliete)

zm. A.20 das B>Plans i.d.F vomBezugspunkt gemse Ptanfeotaetzung Zlfl. A.20 das B*Pi 
22 06 2010 {hchenmAßrg auf dem natOrlichen GeUnde>

C. Mmealaa durch Ptaoaltaan

1

2.

3.

•15,0-

32»9

MaBe «n Metern, hier 1S m

Fkr-NiMnmer. hier 329/3

vorgeechlagene Gebiude

* EmgrOnungsfiache f Puneratreifen zum angrenzenden Gewisser

diese Änderung keine anderweitigen Festlegungen ^(^n sind

*^nutztes Grünland sind nicht vorhanden. Durch die Einplanung der nunmehr von 
k priveien GrünflAche ohne GebAude In diesem sensiblen Ubergangsbereich 

dem Belang des Arlenschutzes verstärkt Rechnung getragen

Das Gattet selbst ist kein Lebensrsum für besondere empfindliche Tiergruppen. Es wird eber dem Bauhenn 
empfohlen, vor Baubegirxi der) Bau* und GrOnbeetand auf das Vorhand^seln etwaiger geschützter Tierarten 
zu untersuchen.

Brachflächen oder extensiv gen 
Süd nach Nord durchgehenden 
zum Tlefental hin wird aber darr 5.

....

Bataui/nMgJaofmrung 
innt aamSent.

Oie I 
bekannt gei

PomwiaDar. 1. Bürgermeisler

wurde amit}.^^.^.201 gern. $ 10 Abe. 3 Satz 1 BauGB ortsObfech

Oie BebauunoeplanSnderung ist damit in Kratt getreten. Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abe. 3 
und 2. sowie Abs 4 und $ 2is Abt. 1 BauGB wurde hMgewiasan. ebenso auf $ 47 VWGO

Satz 1

De Grundzuge des früherer), nach wie vor rechtsverbindlichen Bebauungsplanes and mcht betroffen 
Daher kann «ese Änderung als vereinfachte Änderung gern. 513 BeuOfi durchgeführt werden. De 
ZufAasMheil von Vxhaben. die einer Pflicht zur Durchwvimg einer UVP unterliegen, wird nidit begründet 
al 13 Aos 1 Nr 1 BauBQ). ebenso hegen keme AnhsNspunkla fOr eme BeemtrAmgung der m $ 1 Abe 6 

r 7 Buchelabe b genannfon Schutzgüier vor. Nech Abe 3 wed deher der UmweRgüfg^
bSSr

I 2 Abe. 4. dem Umweltbericht nach 52a

echtsverbindlichen 
s Änderung gern. > 
zur Durchnxrur« 4 

keme AnhsNspunkla fOr eme 
vor. Nech Abe 3 wed deher von der i 
(md imnder Angebe nach f 3 Abe. 2

nach 
abgesehen

Oa BebauungsplanAnderung ainschHoOiich Begründung wird seit dissem Tag zu den Obkchen Oenet* 
stunden m der Gememde Seeshaupt zu fodemwnns Esisachl bare« gshaNsn und Ober dssson Inhaft 
Auakunft edeitl 
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PianauMchniR aus dem Bebauungeplan TiefantaF

so-zr wn
»I 

«
r

I '
• ' '14

' so

'■J

r

0

• r

/

I

Gemeinde Seeeha^ 
Bebauungsplan "Tief

- 1. Vereinfachte Änderung
M. 1 :500lefental"
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Planfertiger

RudoH Reiser. Arch Regbmslr. 
I • Fax. 069/8921541 *

Dipl.ing. RudoH 
Tel 009/695590

02.09 2013München, den 
redakt argtnzi 1911.2013
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